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Elke Schall bejubelt ihren ersten deutschen Meistertitel im Einzel. Foto: Gabi Bender
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Titelstory

DM-Nachlese

Elke Schall am Ziel: 
Endlich deutsche Einzelmeisterin

In Bielefeld war es so weit. Eine der erfolgreichs-
ten deutschen Tischtennisspielerinnen aller Zeiten 
holte sich endlich den ersehnten deutschen Meister-
titel. Vier DM-Endspiele hatte die Busenbacherin 
verloren, „der Rucksack wurde immer größer“, 
meinte die 35-jährige Nationalspielerin, „ich bin 
wirklich froh, dass ich es nun geschafft habe“. Im 
Halbfinale bezwang sie zunächst ihre Vereinskame-
radin Kristin Silbereisen mit 4:2 (8:11, 11:8, 11:7, 
9:11, 11:5, 11:7). Im Finale sah Schall dann erneut 
wie die Verliererin aus. Gegen Abwehrspielerin 
Irene Ivancan lag sie schon 1:3 nach Sätzen zu-
rück, ehe sie doch noch mit 4:3 (8:11, 10:12, 11:8, 
8:11, 11:6, 11:7, 11:5).

Ihre Zeit beim TV Busenbach neigt sich nun aber 
dem Ende entgegen. Nach fast acht Jahren für den 
badischen Bundesligisten wechselt sie zur kommen-
den Saison zur aufstrebenden DJK Holsterhausen. 
Sie unterschrieb beim Essener Stadtteilklub einen 
Zweijahresvertrag mit Option für ein weiteres 
Jahr. Holsterhausen hat mit Schall große Ziele und 
möchte mit ihr und Zhenqi Barthel um die deut-
sche Mannschaftsmeisterschaft mitspielen.

Neben Elke Schall konnten noch weitere badische 
Teilnehmer große Erfolge bejubeln. Im Endspiel 
des Damen-Doppels setzten sich Zhenqi Bar-

thel/Kristin Silbereisen (Holsterhausen/Busen-
bach) gegen Irene Ivancan/Svenja Obst (Tostedt) 
mit 4:1 (11:6, 11:6, 9:11, 11:1, 11:8) durch. Silber-
eisen ärgerte sich noch lange über ihre Halbfinal-
niederlage gegen Schall, gegen die sie bis zum 5:5 
im fünften Satz das Spiel „eigentlich dominiert 
hatte“, aber dann plötzlich anders spielte als zuvor.

Für Laura Robertson war in der Einzelkonkurrenz 
im Achtelfinale Schluss. Sie unterlag der späteren 
Finalistin Ivancan mit 2:4. Im Doppel spielte sie 
mit Jessica Göbel, die in der kommenden Saison 
ihre Teamkollegin in Busenbach werden wird. 
Gegen Laura Matzke/Christine Apel kam im Vier-
telfinale mit 2:4 das Aus.

Elke Schall nach dem Finalsieg. Künftig spielt sie 
für die DJK Holsterhausen. Foto: Gabi Bender

Gold im Doppel und Bronze im Einzel für Kristin 
Silbereisen. Foto: Gabi Bender

Für Laura Robertson liefen die Titelkämpfe in 
Bielefeld nicht so gut. Foto: Gabi Bender
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Der Weinheimer Regionalligaspieler Björn Baum 
(künftig für den Zweitliga-Aufsteiger ASV Grün-
wettersbach aktiv) zeigte erneut, dass er zur erwei-
terten deutschen Spitze gehört. Wie im Vorjahr 
holte er sich mit seinem Partner Sebastian Bor-
chardt (SV Siek/Schleswig-Holstein) eine überra-
schende Bronzemedaille im Herren-Doppel. Nach 
einem Freilos in der ersten Runde gelang im Ach-
telfinale gegen Patrick Franziska/Christoph 
Schmidl (Hessen/Bayern) ein 3:1-Erfolg. Im Vier-
telfinale, ab dem über vier Gewinnsätze gespielt 
wurde, warteten dann die früheren Nationalspieler 
Torben Wosik/Zoltan Fejer-Konnerth. Hier voll-
brachten Baum/Borchardt ihr Glanzstück. Sie 
lagen bereits mit 6:11, 4:11, 11:7 und 7:11 zurück, 
ehe sie sich mit 14:12, 11:8, 11:8 noch den Sieg 
holten. Damit war Bronze schon sicher. Im Halbfi-
nale hatten die beiden allerdings gegen die Hessen 
Ruwen Filus/Steffen Mengel keine Chance. Die 
Bundesligaspieler des TTV Gönnern gewannen 
mit 4:0, verloren dann aber im Finale gegen Jörg 
Schlichter/Alexander Flemming 2:4.

Im Einzel wurde Björn Baum in seiner Vorrunden-
gruppe hinter Steffen Mengel Zweiter. Das Los-
glück war ihm nicht hold, er traf auf Titelver- 
teidiger Timo Boll, konnte gegen den deutschen 
Ausnahmespieler aber immerhin einen Satz gewin-
nen (6:11, 5:11, 5:11, 12:10, 6:11).

Sein Weinheimer Vereinskamerad Alexander Fi-
scher kam im Einzel als Gruppensieger in die 
Hauptrunde, wo er Jörg Schlichter (1. FC Saar-
brücken) mit 4:2 ausschaltete. Im Achtelfinale 
schied er gegen Steffen Mengel (0:4) aus.

Eine große Ehre wurde Fischer mit seinem Dop-
pelpartner Markus Schlichter (TSV Wendlingen) 
zu Teil. Nach einem 3:0-Erfolg gegen die Bayern 
Michael Plattner/Daniel Geist ging es im Achtelfi-
nale gegen die Weltmeister von 1989, Jörg Roß-
kopf/Steffen Fetzner. Das legendäre Duo hatte aus 
Anlass des 20-jährigen Jubiläums ihres Titelge-
winnes von Dortmund noch einmal für diese Meis-
terschaften gemeldet. Fischer/Schlichter hielten 
sich beim 2:3 (11:7, 4:11, 11:7, 4:11, 7:11) sehr 
achtbar. Fetzner/Roßkopf scheiterten dann im 
Viertelfinale an den späteren Siegern Schlich-
ter/Flemming.

Michael Rappe

Björn Baum gewann erneut Bronze im Doppel. 
Foto: Gabi Bender
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Aus den Regionen

Region Mitte: Nicola Pozderski gewinnt Regionsrangl iste

Am 5. April zeigten die besten Spieler aus den 
Kreisen Heidelberg und Bruchsal ihr Können bei 
der Regionsrangliste. Mit dabei auch einige Sand-
häuser Jugendliche, die sich entweder durch die Er-
gebnisse aus dem Vorjahr qualifiziert hatten oder 
sich bei den Kreisranglisten durchsetzten.

Als 1998er Jahrgang konnte sich Schüler Leon Be-
cker auch in der Vorrunde noch einen dritten Platz 
erkämpfen, ehe er auch als Debütant in der Endrun-
de einen hervorragenden 6. Platz belegte.

Im Jahrgang 1997 ist die Sandhäuser Jugend gut be-
setzt. Bereits im letzten Jahr konnte die TG mit Ni-
cola Pozderski und Marco Herrmann die 
Sandhäuser Farben hoch halten. Leider in die glei-
che Gruppe gelost, musste Marco Herrmann die er-
wartete Niederlage hinnehmen und damit den 
zweiten Platz in der Gruppe hinter Nicola Poz-
derski belegen. In der Endrunde behielt er dann al-
lerdings nicht die Nerven und verlor ein unnötiges 

Spiel, was ihn in der Endabrechnung den mögli-
chen Einzug in die badische Endrangliste kostete. 
Erfolgreicher konnte Nicola Pozderski aufspielen. 
Er gewann sämtliche Spiele und gab dabei nur 
zwei Sätze ab. Damit hat der Favorit die Regions-
rangliste wie bereits im letzten Jahr gewonnen 
und sich direkt für die badische Endrangliste quali-
fiziert.

Jens Volbehr (TG Sandhausen)

Alle Ergebnisse unter:
http://www.ttkreis-heidelberg.de/
(Kreisrangliste, Regionsrangliste 05.04.)

Wurde seiner Favoritenrolle gerecht: Nicola Poz-
derski mit seinem Trainer Jens Volbehr. Foto: Dali-
bor Pozderski
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Region Ost:

TV Bad Rappenau und FC Eubigheim Regions-
pokalsieger

Ergebnisse Regionspokal 2009:

Damen A: 1. FC Eubigheim, 2. TTG Neckarbi-
schofsheim, 3. TTC Limbach I.
Damen B: 1. TTV Nüstenbach I, 2. TTC Bobstadt 
I, 3. TTG Neckarbischohfsheim II, 4. FC Eubig-
heim II.

Herren A:  TV Bad Rappenau I, 2. FC Kühlsheim 
I, FC Hettingen I.
Herren B: SV Adelsheim I, 2. TTG Neckarbi-
schofsheim II, 3. TTC Schefflenz I, 4. FC Küls-
heim II.
Herren C: TV Mosbach III, SV Dertingen I, TV 
Bad Rappenau II, SpVgg Hainstadt II.

Harald Götz

Die Regionspokalsieger bei den Herren. Foto: Harald Götz

Die Regionspokalsieger bei den Damen. Foto: Harald Götz
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Der Badische Tischtennis-Verband, der TT-Kreis 
Heidelberg und der TTC Wiesloch-Baiertal trauern 
um Willi Pfeifer, der am 24. März 2009 im Alter 
von 66 Jahren gestorben ist. Er war 52 Jahre Mit-
glied des TTC Wiesloch-Baiertal und diente dem 
Verein als Spieler, Jugendbetreuer und in der Vor-
standschaft. Jahrzehnte lang war er Schiedsrichter-
Obmann des Kreises und für die Ausbildung von 
Schiedsrichtern zuständig. Durch Kompetenz und 
seine ruhige ausgleichende Art erwarb er sich 
hohes Ansehen. Wir werden ihm ein ehrendes An-
denken bewahren.

Klaus Hilpp, Holger Karl, Richard Fischer

Regionspokal Mitte

Sehr erfolgreich war der TT-Kreis Heidelberg die-
ses Jahr im Regionspokal. In vier von fünf Konkur-
renzen gingen die Heidelberger Vereine als Sieger 
hervor.

Herren A:  TG 1889 Sandhausen - TSV Karlsdorf 
4:0

Die TG Sandhausen hat mit einem 4:0-Erfolg 
gegen den TSV Karlsdorf den Regionspokal Mitte 
gewonnen. Die große Überraschung war dabei der 
3:2-Erfolg von Holger Karl gegen Dominik Mar-
tus, der schon Regionalliga gespielt hat. Auch 
David Korn und Kristof Lajtai gewannen ihre Ein-
zel, ehe Korn/Lajtai mit einem mühelosen Doppel-
erfolg den Sieg klar machten.

Herren B: 1. FC Bruchsal - TTV Heidelberg II 4:2

Herren C: TSG 78 Heidelberg II - TSV Langen-
brücken 4:0

Aus den Kreisen

Heidelberg: Nachruf für Willi Pfeifer

Regionspokalsieger der Herren A wurde die TG 
Sandhausen, von links: David Korn, Holger Karl, 
Kristof Lajtai. Foto: Wolfgang Ely

Herren-C-Sieger wurde die TSG 78 Heidelberg, 
von links: Andreas Albrecht, Tim-Oliver Müller, 
Roman Müller. Foto: Wolfgang Ely
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Damen A:  TTC Oberacker - TTC Wiesloch-Baier-
tal II 2:4

Damen B:  TTV Mühlhausen - TTC Oberacker 2 
4:2

Galerie der Meister

Der TTV Mühlhausen gewann bei den Damen B, 
von links: Monika Görlich, Silvia Straeten, Ka-Yan 
Ho. Foto: Wolfgang Ely

Meister der Kreisklasse C, Staffel I wurde die TG 
Sandhausen V, von links nach rechts: Michael 
Mohr, Michael Rappe, Hartmut Vietzke und Karl 
Burg. Es fehlen Frank Rösler und Thomas Engel-
horn. Foto: TGS

Meister der Kreisliga wurde die TG Sandhausen 
III, von links nach rechts: Peter Sandforth, An-
thony Petitjean, Till Harlos, Dennis Maxelon, Gün-
ther Wirkner, Stefan Ruby und Christopher 
Schilling. Foto: TGS

Kreispokalsieger der Schülerinnen B wurde der 
TTC Wiesloch-Baiertal II mit Annika Emmert, 
Paula Rosenfelder und Julia Gandert. Foto: 
Wolfgang Ely
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Karlsruhe: 

Kreisentscheid mini-Meisterschaften

„Mensch, das habt ihr aber gut organisiert“, so lau-
tete der Kommentar eines Spöcker Betreuers beim 
diesjährigen Kreisentscheid der mini-Meisterschaf-
ten in Ettlingen. Der TTV, der schon einige Routi-
ne bei der Organisation von Tischtennisturnieren 
hat (mehrere mini-Meisterschaften-Entscheide, 
Albgauturnier, badische Meisterschaften), über-
nahm die Ausrichtung des Kreisentscheids für den 
Kreis Karlsruhe.

Die mini-Meisterschaften sind die erfolgreichste 
Breitensportaktion im deutschen Sport. In über 25 
Jahren haben mehr als eine Million Kinder daran 
teilgenommen. Mitmachen dürfen alle Kinder, die 
bis zum Zeitpunkt eines Ortsentscheids noch nicht 
am offiziellen Spielbetrieb teilgenommen haben, 
also weder Spielerpass noch Spielberechtigung be-
sitzen.

Nach einem Ortsentscheid kann für den Schüler 
bzw. die Schülerin dann eine Spielberechtigung 
beantragt werden. Aus Erfahrung der letzten Jahre 
lässt sich sagen, dass immer einige Minis regelmä-
ßig ins Vereinstraining kommen. Mit etwas Glück 
lässt sich auch das eine oder andere Talent entde-
cken und an den Verein binden. Vom TTV Ettlin-
gen sind z. B. drei Minis zum Verbandstraining 
nach Schöneck eingeladen worden.

Im Kreis Karlsruhe wurden drei Ortsentscheide 
ausgerichtet; neben dem TTV Ettlingen zeigten 
sich die TG Söllingen sowie die TTF Spöck für 
solch ein Turnier verantwortlich. Alle Schüler, die 
hier einen der vorderen Plätze belegt hatten, beka-
men eine Einladung für den Kreisentscheid. 

Am 21. Februar war es dann soweit: Die besten 
Minis aus Ettlingen, Söllingen und Spöck traten 
im direkten Duell gegeneinander an. Ziel war es, 
wieder unter die ersten Vier zu kommen und sich 
so für die nächste Runde, den Verbandsentscheid, 
zu qualifizieren. Da die Teilnehmerzahl nicht sehr 
hoch war, konnten sich fast alle Anwesenden für 
die nächste Runde qualifizieren.

Auf eine rundum gelungene Veranstaltung konnte 
auch Stefan Greß zurückblicken, der sich im Rah-

Die A-Schülerinnen des TV Dielheim II holten 
sich den Kreispokal; von links: Judith Dangel, 
Lena Matz, Isabel Bienfuß. Foto: Wolfgang Ely.

Bei den B-Schülern siegte der SV Waldhilsbach 
mit Paul Schwenk, Thorben Glindemann, Till Mül-
ler und Paul Reinhard. Foto: Wolfgang Ely
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men seines FSJ’s im Sport beim TTV für die Orga-
nisation des Turniers verantwortlich zeigte. Dank 
der TTV-Jugendlichen und einiger Eltern, die sich 
als freiwillige Helfer bereit erklärten, konnte das 
Turnier organisatorisch als Erfolg verbucht wer-
den.

Da sowohl der Orts- wie auch der Kreisentscheid 
einwandfrei verliefen, wurde der TTV nun auch 
als Ausrichter für den Verbandsentscheid auserko-
ren. Dieser wird am Samstag, den 16. Mai, ausge-
tragen. Da die Ettlinger Turnhalle bei diesem 
Event allerdings zu klein sein wird, hat sich der 
TTV dazu entschlossen, für dieses Turnier in die 
Ettlingenweierer Sporthalle umzuziehen.

Stefan Greß

Alle für den Verbandsentscheid Qualifizierten:

Jahrgang 2000 und jünger, Jungen: 1. Torben 
Stegemann, 2. Oscar Bernhardt, 3. Felix Meidlin-
ger (alle Ettlingen), 4. Morice Bolz (Spöck).
Mädchen: 1. Laura Matthias (Spöck).

Jahrgänge 1998+1999, Jungen: 1. Cedric 
Specht, 2. Nils Duss (Ettlingen), 3. Luka Jurisic 
(Spöck), 4. Kai Dewald (Söllingen), 5. Sascha Oh-
lenroth (Spöck).
Mädchen: 1. Jessica Oheim, 2. Marie Strelow (Ett-
lingen)

Jahrgänge 1996+1997, Jungen: 1. Marc Bastian 
(Ettlingen), 2. Dylan Metcalf, 3. Dennis Pfrang 
(beide Spöck)

Galerie der Meister

Schwetzingen: 

Talente sind nicht mehr so breit gesät 

„Genießt dieses Turnier im kleinen Rahmen. 
Nächstes Jahr sind wir wegen der Kreisreform 
nicht 50 Teilnehmer, sondern 50 Vereine“. Mit die-
sen Worten begrüßte Kreisjugendwart Uwe Kuste-
rer die Jungen und Mädchen zur letzten Kreis- 
rangliste des Nachwuchses in Schwetzingen. Mit 
den Meldezahlen zeigte sich Kusterer weitgehend 
zufrieden, wobei das sportliche Niveau – auch be-
dingt durch die Abwesenheit der besten Nach-
wuchsspieler, die freigestellt waren – teilweise zu 
wünschen übrig ließ.

Die Talente im Kreis sind nicht mehr so breit 
gesät wie vor einem Jahrzehnt. Erfreulich sei laut 
Kusterer jedoch die Tatsache, dass einige Vereine 
ihre Jugendarbeit intensiviert hätten. Leuchtendes 
Beispiel ist der TTC Edingen, der mit einem knap-
pen Dutzend Teilnehmer fast so viele Spieler wie 
der TTC Hockenheim geschickt hatte. Ganz vorne 
bei der Anzahl der Meldungen und Platzierungen 
war wie immer der TTC Ketsch, in dessen Halle 
die Veranstaltung reibungslos über die Bühne ging.

Die platzierten Minis des Kreises Karlsruhe. Foto: 
Stefan Greß

Meister der Kreisklasse A, Staffel II sowie 
Kreispokalsieger C II wurde der TTF Spöck III, 
von links nach rechts: Stefan Möbius, Jan Israel, 
Simon Rohrpasser, Markus Gereke, Martin 
Nagel, Ralph Walch. Foto: TTF
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Im U18-Wettbewerb der Jungen, der höchsten Ju-
gendklasse, qualifizierten sich drei Hockenheimer 
und zwei Ketscher für die Regionsrangliste in Rei-
lingen. Im Spiel um den Ranglistensieg bezwang 
Alexander Drobny (TTC Hockenheim) den Ket-
scher Marc Vetter in vier Sätzen. Auf den dritten 
Platz kam Tobias Büchner (Hockenheim) vor Da-
niel Metzger (TTC Ketsch) und Jonathan Hashem 
Zehi (Hockenheim). Sehr spannend ging es in der 
U15-Konkurrenz zu, wo erst im letzten Spiel die 
Entscheidung fiel. Hier trafen die bis dato unge-
schlagenen Pascal Hoffmann (TV Altlußheim) und 
Michael Gerlach (TTC Hockenheim) aufeinander. 
Hoffmann setzte sich schließlich nach Abwehr 
eines Matchballs in der Verlängerung des fünften 
Satzes durch. Dritter wurde Thilo Heckmann 
(TSG Eintracht Plankstadt).

Bei den Jungen U14 war Christoph Lahres (TTC 
Ketsch) nicht zu schlagen. Im entscheidenden 
Spiel um den Sieg gewann er gegen Adrian Sowa 
(TTC Reilingen) in fünf Sätzen. Auf den dritten 
Rang kam dessen Vereinskamerad Lukas Vogelba-

cher vor dem Hockenheimer Samuel Hashem Zehi.

Teilweise schon richtig gutes Tischtennis zeigten 
die Teilnehmer im Wettbewerb der Jungen unter 
13 Jahre, den die Ketscher dominierten und die 
Plätze eins bis vier belegten. In einer umkämpften 
Partie schlug Marcel Herm im fünften Satz Nils 
Vobis mit 11:8 und sicherte sich so den Ranglisten-
sieg. Letzterer verlor danach in drei Sätzen gegen 
Nicolas Wernz, der jedoch am Ende das um einen 
Satz schlechtere Satzverhältnis aufwies. Auf Platz 
vier landete Lukas Romberg.

Nach Jahren der Flaute scheint auch der TTC Rei-
lingen wieder ein Talent in seinen Reihen zu 
haben. Elias Hartmann gab im gesamten Wettbe-
werb der Jungen U12/U11 nur einen einzigen Satz 
ab und siegte souverän. Zweiter wurde Tim Weh- 
land (TTC Ketsch) vor Luca Stodolkowitz und 
Sven Ding (beide TTC Edingen). Bei den Jungen 
U11 hatte Edingens Marian Ciupke vor seinen Ver-
einskollegen Theo Surblys und Yannick Schulz 
die Nase vorne.

Bei den Mädchen wurde auf Grund der geringen 
Teilnehmerzahlen keine Kreisrangliste ausgespielt.

Ralph Adameit

Weinheim: 

Hemsbacher „Tischtennis-Urgestein“ Siegfried 
Piecha feierte seinen 65. Geburtstag

Das Spiel plätschert emotionslos vor sich hin, eine 
handvoll Zuschauer spendet zwischendurch spär-
lich Applaus, doch dann kommt Siegfried Piecha. 
Zunächst nur akustisch aus der hintersten Ecke 
der Sporthalle mit einem unüberhörbaren „Auf 
geht’s Jungs“, und schließlich wie er leibt und 
lebt. Schlagartig wechselt die Stimmung, Emotio-
nen an den Tischen werden frei, der Beifall für die 
heimische Mannschaft nimmt zu, und der Gegner 
verliert ob dieses irritierenden Auftrittes seine 
Linie. Ein Szenario? Keineswegs, denn Piechas 
große Leidenschaft – ob als Zuschauer oder Akti-
ver- ist und bleibt die schnellste Ballsportart der 
Welt.

Volle Konzentration auf den Ball: Marcel Herm 
war bei der Kreisrangliste der Jungen U13 nicht 
zu schlagen.  Foto: Tobias Schwerdt 
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„Siggi“, wie ihn seine Freunde nennen, viele Jahre 
TT-Abteilungsleiter bei der SG Hemsbach, bis 
1994 Vorsitzender der TTF Hemsbach und seit 
dem deren Ehrenvorsitzender, ist immer noch ein 
Tischtennisbesessener. Am 4. April 2009 feierte 
die „Graue Eminenz“ der Tischtennis-Freunde sei-
nen 65. Geburtstag und den Beginn des Ruhestan-
des. Der am 4. April 1944 in Gleiwitz (Ober- 
schlesien) geborene und in Osnabrück aufgewach-
sene Piecha, hatte mit zwölf Jahren seinen ersten 
Kontakt mit dem weißen Celluloid bei Blau-Weiß 
Schinkel, einem Stadtteil von Osnabrück. Nach sei-
ner Schulzeit und Ausbildung zum Industriekauf-
mann verschlug es ihn in die Rhein-Main-Neckar- 
Region, um im Vertrieb einer Firma der NE-Metall-
branche tätig zu werden.

Berufsbedingt zog er 1971 mit seiner Familie nach 
Hemsbach, und er fand hier so ziemlich alles vor, 
außer Tischtennis. Seine spontane Empfehlung an 
die Verantwortlichen der SG Hemsbach, im Verein 
eine Tischtennisabteilung zu integrieren, fiel auf 
fruchtbaren Boden. Noch im gleichen Jahr wurde 
die Abteilung gegründet, die sofort mit zwei Mann-
schaften am Spielbetrieb der C-Klasse teilnahm. 
Natürlich mit Piecha, der übrigens noch heute in 

der vierten Mannschaft regelmäßig seinen Mann 
steht.

Fast folgerichtig übernahm Siegfried Piecha schon 
ein Jahr später die Leitung der Abteilung, der er 
bis 1992 ohne Unterbrechung vorstand. In seiner 
20-jährigen Amtszeit wurde Tischtennis in Hems-
bach „hoffähig“ und die Gemeinde zum „Tischten-
nis-Mekka der Bergstraße“. Die erste Herren- 
mannschaft war lange Jahre Aushängeschild des 
Vereins und eine feste Größe in der Verbands- und 
Badenliga.

1992 kam es dann zur Trennung von der SG 
Hemsbach mit der Gründung eines eigenständigen 
Vereins, den „Tischtennis-Freunden (TTF) 1992 
Hemsbach e.V.“ Den TTF Hemsbach leitete 
Piecha bis 1994, um anschließend als Ehrenvorsit-
zender weiterhin die Geschicke des Vereins mitent-
scheidend zu prägen.

Seine Verlässlichkeit und bedingungslose Einsatz-
bereitschaft im Beruf und Verein nutzten schon 
bald auch die Bezirke Weinheim und Mannheim 
sowie der BaTTV, die ihn als Spielleiter, Sprecher 
der Aktiven und Beisitzer im Rechtsauschuss ein-
setzten. Seit Jahren ist er Mitglied im BaTTV-Se-
niorenausschuss. Der BaTTV hat ihm u. a. die 
„Goldene Spielernadel“ für seine langjährige akti-
ve Spielertätigkeit (er kommt auf weit über eintau-
send Einsätze) verliehen und ihm in Würdigung 
seiner hervorragenden Verdienste um die Förde-
rung des Tischtennissports die „Goldene Ehrenna-
del des Badischen TT-Verbandes“ überreicht.

Darüber hinaus engagierte sich Piecha in seiner 
Wahlheimat viele Jahre als „Sachkundiger Bür-
ger“ im Verwaltungsausschuss und im Ausschuss 
für Sport/Kultur/Jugend. Die Stadt Hemsbach ho-
norierte sein ehrenamtliches Engagement schon 
1986 mit „Ehrenteller“. Von 1989 bis 1992 war er 
Schöffe beim Landgericht Mannheim.

Herzlichen Glückwunsch „Siggi“!

Rainer J. Roth

Siegfried Piecha wurde am 7. April 65 Jahre alt 
Foto: privat
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Die „Tischtennis-Freunde Hemsbach“ jetzt 
auch online

Die TTF Hemsbach sind ab sofort unter der Adres-
se www.ttf-hemsbach.de ebenfalls „weltweit“ er-
reichbar. Wie der TTF-Vorsitzende Jörg Niese in 
seinem Grußwort auf der neuen Homepage den 
Mitgliedern, Freunden und Gönnern des Hemsba-
cher Sportvereins mitteilt, soll damit aktuell und 
ausführlich insbesondere über den laufenden Spiel-
betrieb informiert werden. Termine, Vorschauen, 
Hinweise auf Veranstaltungen finden ebenso ihren 
Platz wie beispielsweise die Geschichte des Verei-
nes, der ja bekanntlich bis Mitte des Jahres 1992 
als eine Abteilung der Sportgemeinde Hemsbach 
geführt wurde. 

Über die Navigationsleiste können schnell und di-
rekt alle angebotenen Themen und Rubriken ange-
steuert werden. Darunter u. a. auch ein umfang- 
reiches Fotoarchiv, das hochinteressante Aufnah-
men aus der „Frühzeit“ des Tischtennissports in 
Hemsbach enthält. Links zum BaTTV und zu dem 
aktuellen Vereinsportal „click-TT“ oder zum Deut-
schen Tischtennis Bund ergänzen die vereinsinter-
nen Informationen.

Den Internetauftritt der Tischtennis-Freunde ha-
ben Rainer J. Roth und Stefan Dreißigacker reali-
siert. Während Stefan Dreißigacker für den tech- 
nischen Bereich verantwortlich zeichnet, ist Rai-
ner J. Roth für den redaktionellen/inhaltlichen Teil 
zuständig.

Rainer J. Roth
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Geschäftsstelle

Anschrift: Badischer Tischtennis-Verband,
Badener Platz 6,
69181 Leimen

Telefon: 06224/77660
Fax: 06224/77424
E-Mail: info@battv.de
Internet: www.battv.de

Ansprechpartnerin in der Geschäftsstelle:
Ute Kretzschmer (siehe oben)

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag – Donnerstag:   9 - 12 Uhr und

13 - 16.30 Uhr
Freitag:   9 - 12 Uhr und

13 - 14 Uhr

Ansprechpartnerin Rechnungswesen:
Susanne Pfenning
Charlie-Chaplin-Allee 37
68519 Viernheim
Tel.: 06204/77823
Fax: 06204/701832
E-Mail: susanne.pfenning@battv.de

Info

Verbandspressewart:
Michael Rappe
Postfach 1265
69183 Walldorf
Tel.: 06227/871815
Fax.: 06227/871816
E-Mail: michael.rappe@battv.de

Webmaster:
Wolfgang Heeren
Im Jonas 9
76646 Helmsheim
Tel.: 07251/956310
Fax: 07251/956394
E-Mail: wolfgang.heeren@bttv-bruchsal.de
Homepage: www.battv.de

Amtliches

TSP Tischtennis GmbH und die Tischtennis-
Verbände in Baden-Württemberg verlängern 
langfristig die Zusammenarbeit

Die drei Tischtennis-Landesverbände Baden, Süd-
baden und Württemberg-Hohenzollern haben als 
erste Amtshandlung des gemeinsamen Vereins 
Tischtennis Baden-Württemberg e.V. die Zusam-
menarbeit mit ihrem langjährigen Partner TSP 
Tischtennis GmbH (Flein) für die nächsten vier 
Jahre vereinbart.

Schon seit vielen Jahren arbeitet die mittlerweile 
bei Heilbronn ansässige Firma unter ihrem neuen 
Geschäftsführer Florian Wehner erfolgreich mit 
den baden-württembergischen Verbänden zusam-
men. Die nun neu gefasste Vereinbarung umfasst 
gegenseitig ein noch größeres Leistungspaket zur 
Unterstützung der Tischtennis-Spielerinnen und 
Spieler. TSP wird zukünftig sämtliche Auswahl-
mannschaften mit der jeweils aktuellen Beklei-
dungskollektion ausstatten und auch zukünftig 
seine Materialien für die wichtigsten sportlichen 
Veranstaltungen in Baden-Württemberg zur Verfü-
gung stellen. Die Unterstützung der Aus- und Fort-
bildung gehört ebenso zum Leistungsportfolio wie 
der Vertrieb der offiziellen Spielberichts-Unterla-
gen sowie weitere Service-Leistungen.

Horst Haferkamp, Präsident des Tischtennis 
Baden-Württemberg e.V., freut sich „mit TSP die 
fruchtbare Zusammenarbeit der vergangene Jahre 
nicht nur fortsetzen, sondern auch weiter ausbau-
en zu können. TSP war und ist ein verlässlicher 
Partner und ich bin sicher, dass wir gegenseitig 
weitere positive Impulse setzen können“.

Florian Wehner, seit 1.1.2009 Geschäftsführer der 
TSP Tischtennis GmbH: „Die Gespräche verliefen 
wie gewohnt konstruktiv und zielgerichtet. So stel-
len wir uns die Zusammenarbeit mit einem der 

Amtlich

Amtliche Mitteilungen und Infos der BTTV-Geschäftss telle
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größten Partner unter den deutschen Landesverbän-
den auch in Zukunft vor und sind überzeugt, dass 
wir beide von der gegenseitigen Kompetenz noch 
stärker profitieren werden. Wir werden einige inter-
essante Projekte in den nächsten Jahren zusammen 
starten und freuen uns auf die Zusammenarbeit.“

Verbandsschiedsrichter-Ausbildung 2009

Teilnehmer: Mitglieder von Vereinen des BTTV, 
die zum Zeitpunkt der Prüfung mindestens 16 
Jahre alt sind und einen vorbereitenden Lehrgang 
auf Kreisebene absolviert haben oder über hinrei-
chende Regelkenntnisse (TT-Regel A, TT-Regel B, 
WO DTTB inkl. AB-BTTV und AB-Südd.TTV) 
verfügen.

Die Unterlagen zu den TT-Regeln und der WO 
sind in der Rubrik Schiedsrichter auf der Homepa-
ge des BTTV einzusehen: 
www.battv.de/battv/cms/front_content.php
?idcat=82.
Mindestanzahl für die Durchführung eines Lehr-
gangs sind 10 Teilnehmer, maximal 20 Teilneh-
mer, es entscheidet der Eingang der Anmeldung.
In diesem Jahr bieten wir vier Termine an, die nach-
stehend aufgeführt sind.

Anmeldeschluss:

20.05 2009 für Lehrgangs/-Prüfungstermin 3
11.06 2009 für Lehrgangs/-Prüfungstermin 4

Lehrgangsort: Geschäftsstelle des Badischen 
Tischtennisverbandes, 69181 Leimen, Badener 
Platz 6 (1. OG)

Lehrgangstermin 3: Samstag, 20.06. 2009, 9 bis 
ca. 17 Uhr, Sonntag, 21.06 2009, 9 bis ca. 12 Uhr.
Prüfungstermin  3: Samstag, 27.06. 2009, 9 Uhr 
bis ca. 13 Uhr.

Lehrgangstermin 4: Samstag, 11.07. 2009, 9 bis 
ca. 17 Uhr, Sonntag, 12.07. 2009, 9 bis ca. 12 Uhr.
Prüfungstermin 4: Samstag, 18.07.2009, 9 bis 
ca. 13 Uhr.

Teilnehmergebühr: 50,- EUR
Damit sind abgegolten: Lehrgangs- und Prüfungs-
teilnahme, SR-Erstausstattung: Schiedsrichter-
hemd (sofort), Handbuch des DTTB = (sofort), 
SR-Tasche mit folgendem Inhalt: Karten je 2x 
(gelb/rot/weiß), Netzlehren je 1x Metall/Kunst-
stoff, Wähl-Chip, Wasserwaage, Namensschild, 
OSR-Schild.

Die Fahrtkosten sind von den Teilnehmern zu tra-
gen. 

Anmeldungen an: Badischer Tischtennis-Ver-
band, Badener Platz 6, 69181 Leimen,
E-Mail: info@battv.de, Fax: 06224/77424.

Notwendige Angaben bei der Anmeldung:
Name
Straße
Wohnort
Geburtsdatum
Telefon-Nr.
E-Mail-Adresse
Verein

Sichtlich erfreut über die Zusammenarbeit in den 
nächsten Jahren zwischen den baden-
württembergischen Verbänden und der TSP 
Tischtennis GmbH: Horst Haferkamp (links), 
Präsident des Tischtennis Baden-Württemberg 
e.V. und Florian Wehner, Geschäftsführer der 
TSP Tischtennis GmbH.
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Turniere

Zweier-Mannschaftsturnier des TTV
Mühlhausen um den Volksbank Wiesloch-Cup

Termin:  9. Mai (Beginn Jugendturnier: 11 Uhr, Be-
ginn Nachtturnier: 17.30 Uhr) 
Ort:  Kraichgauhalle Mühlhausen
Meldungen: bis Mittwoch, 06.05.2009, 18 Uhr 
möglichst schriftlich oder per E-Mail an:
Gerhard Merx, Sandäckerstr. 6, 69242 Mühlhau- 
sen, E-Mail: gerhard.merx@yahoo.de
Tel.: 06222/660149 (nur abends). Fax: 06227/78-
29603. Bitte bei der Meldung den gewünschten 
Teamnamen angeben (Teamname ist frei wählbar).

24. JOOLA-Seniorenturnier der TTF Spöck

Termin:  10. Mai 2009
Ort:  Veranstaltungshalle Spöck, Kirchstr.
Meldungen: bis 08.05.2009 an Martin Nagel, 
Tel.: 07249/389046 (p) oder 0721/926-20 13 (g), 
Fax:  0721/926-5685, 
E-Mail:   martin.nagel@battv.de
Internet:  www.ttf-spoeck.de

13. Zwei-Burgen-Turnier des TTV Weinheim-
West (Schüler und Jugendliche)

Termin:  16./17. Mai 2009
Ort:  Sporthalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule, Bres-
lauer Str. 60, 69469 Weinheim
Meldungen: bis 15.05.09 (10 Uhr) an Markus Kas-
per, Bertleinsbrücke 4, 69469 Weinheim, Tel.: 
06201/181180
Internet:  www.ttvweinheim-west.de

Jugend-Pressewart gesucht

Der BTTV sucht einen Mitarbeiter für die Bericht-
erstattung von den Jugendveranstaltungen (Meister-
schaften, Ranglisten), da  aufgrund der Vielzahl 
der Veranstaltungen nicht alle Termine vom Ver-
bandspressewart wahrgenommen werden können. 
Gedacht ist vor allem an Studenten oder Abiturien-
ten mit dem Berufswunsch Journalist und/oder Fo-
tograf. Idealerweise verfügt die Person über um- 
fassende EDV-Kenntnisse (Text- und Bildbearbei-
tung). Eine ausführliche Einarbeitung ist gewähr-
leistet. Interessenten melden sich bitte in der 
Geschäftsstelle oder direkt bei Verbandspressewart 
Michael Rappe.

Impressum

„TiBo“ – Tischtennis in Baden online –
ist das amtliche Organ des Badischen Tischtennis-
Verbandes. Es erscheint sechs Mal jährlich und 
wird auf der Homepage zum kostenlosen Abruf be-
reitgestellt.
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Haftungshinweis

Die zum Download bereit gestellten Dateien stel-
len einen kostenlosen Service des Badischen 
Tischtennis-Verbands dar. Der Badische Tischten-
nis-Verband übernimmt keine Haftung für die be-
reit gestellten Dateien, weder dem Inhalt nach 
noch für etwa vorhandene Viren oder sonstige Feh-
ler. Die Verwendung der Dateien erfolgt auf eige-
ne Gefahr!

Alle Informationen dienen zur persönlichen Infor-
mation - eine kommerzielle Nutzung der BTTV-
Seiten, der Inhalte, Bilder, Informationen, redak-
tionellen Beschreibungen, der Strukturierung usw. 
ist nicht erlaubt.


